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Bündnis 90/Die Grünen, Bund-Länder-Treffen Bildung & BAG 
Bildung 
Freitag, 27. Juni und Samstag, 28. Juni 2025  
Tagungsort: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar, Gesundbrunnen 8, 34369 Hofgeismar 

_______________________________________________________________________ 
 

Freitag, 27. Juni (Moderation Ulrike, Protokoll nn) 
Ankommen, Kaffee und Kuchen                       15.30 – 16.00 

TOP 1 Formalia            16.00 – 16.15 
• Vorstellungen neuer Delegierter 

• Beschluss zur Tagesordnung  

• Beschluss zum Protokoll der Sitzung 28./29. März Berlin 

• Protokollführung in dieser Tagung Freitag xx, Samstag yy 

       

Top 2 Kooperation Bund-Länder-Ebene         16.15 – 17.00 
 
Zu folgenden Themen wollen wir uns informieren/austauschen: 
 
a) Aufstellung der Bundestagsfraktion - Arbeitskreise/Themen/Verantwortlichkeiten. Wie wird die 

Aufgabenverteilung zwischen Denise Loop (MdB) und Anja Reinalter (MdB) sein? 
 

b) Erwartungen an die Bildungspolitik der Bundesregierung im neuen Ressortzuschnitt (u.a. 
Digitalpakt 2.0, Startchancenprogramm, Zukunftsinvestitionsprogramm, Pakt für berufliche 
Schulen) 

 

 
Top 3  Regulierung von Handys, Smartwatches usw. im                  17.00 - 17.45 
Schulbetrieb außerhalb des Unterrichts 
 

Stand der Diskussion und Festlegung in den Ländern, Positionierung von B90/Grüne 

(Ggf. mit Tischvorlage, die vorher versandt wird) 

 

 

Top 4  Wie haben sich Schulsystem und Schulkulturen                     17.45 – 18.45 
           in den letzten 50 Jahren verändert? 

Eckhard Klieme berichtet aus einem Forschungsprojekt, das ganz neue Einsichten gibt in langfristige 
Veränderungen des Schulsystems, der Schulformen, der sozialen und akademischen Segregation, der 
Fachleistungen (Englisch & Mathematik), aber auch der Schulkulturen (Kooperation und 
Partizipation, Förderorientierung und Kontrollorientierung, Reformbereitschaft und 
Leistungserwartungen der Kollegien sowie Schulfreude, Zufriedenheit und Leistungsangst der 
Schüler*innen).  

Schulen, die 1978/79 an der berühmten Gesamtschul-Evaluation durch Helmut Fend teilgenommen 
haben, wurden im Jahr 2023 nochmal untersucht: 11 Gesamtschulen, 5 Gymnasien und 8 frühere 
Haupt- und Realschulen aus Hessen, Niedersachsen und NRW mit insgesamt 1276 Lehrkräften und 
2469 Schüler*innen der Jahrgangsstufe 9.  Ein zentrales Fazit lautet: Der Traum der 1970er Jahre von 
mehr Gleichheit im Schulsystem ist nicht Wirklichkeit geworden – im Gegenteil. Die Präsentation 
soll eine Diskussion über Ziele, Möglichkeiten und Grenzen von Schulreformen anregen.  
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 18.45 – 19.30      Abendessen 
 
Top 5   Bericht aus der Bildungsministerkonferenz (Teilkonferenz der KMK)  
Am 26. und 27. Juni tagt die 4. BK auf Schloss Bothmer/MV 

 

Top 6   Bildungspolitik in Hamburg 
Inhaltliche und personelle Aufstellung der Grünen Bildungspolitik nach Abschluss der neuen 
Koalitionsvereinbarung SPD-Grüne in Hamburg vom 24. April 2025 

 

Top 7   Die Grünen im Osten- wie geht’s weiter? 
Im Länderrat B90 wurde am 6. April ein Papier u.a. auch zum Aufbau Ost beschlossen (s. Anlage). Wir 
wollen uns mit der Frage beschäftigen, welche Impulse ggf. auch von unserer BAG gegeben werden 
könnten, um grüne Politik im Osten sichtbar zu machen. Mit dabei sein wird Heiko Knopf, Mitglied 
des Bundesvorstandes, der für die Ost-Länder zuständig ist.  
  

 

Ende der Arbeitsphase am Freitag ca. 21.00 Uhr 
 
 

Samstag, 28. Juni (Moderation Cola und Protokoll NN)       
             
TOP 8 Schwerpunktthema                            9.00 – 12.30 

„Bessere Bildung 2035 – Gemeinsamer Einsatz für messbare Ziele“ – unter diesem Titel haben 
Stefanie Hubig (KM RP SPD), Theresa Schopper (KM BW B90/Grüne) und Karin Prien (KM SH CDU) 
im Januar 2025 ein Buch vorgelegt, in dem sie Ziele, Indikatoren und Maßnahmen zur Erreichung 
vorschlagen. Inzwischen ist Karin Prien Bundesministerin für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und damit u.a. Ansprechpartnerin für die Bildungsministerkonferenz. Stefanie Hubig gehört 
der Bundesregierung als Justizministerin an und Theresa Schopper ist weiterhin auf Landesebene in 
BaWü für Bildung zuständig.  

Gleichzeitig hat das auf 10 Jahre angelegte Startchancenprogramm 2025 bis 2035 mit 4.000 Schulen 
begonnen – wo ergänzen sich diese Aktivitäten? Wo reicht das Konzept der 3 Ministerinnen darüber 
hinaus? Wer sind die angesprochenen Akteure? Was soll genau geschehen, wie kann die eine Idee 
mit dem laufenden Großprojekt verbunden? 

Darüber und alle damit zusammenhängenden Schnittstellen wollen wir diskutieren und haben u.a. 
dazu als Gast Dr. Martina Diedrich, die Anfang 2025 von ihrem Posten als Leiterin des Instituts für 
Bildungsmonitoring und Qualitätsentwicklung der Bildungsbehörde in Hamburg ins DIPF als Leiterin 
des Governance-Zentrums im CHANCEN-Verbund gewechselt ist. 
https://www.dipf.de/de/forschung/projekte/wissenschaftliche-begleitung-und-forschung-fuer-das-
startchancen-programm 

Nach einführenden Beiträgen wollen wir dann zwei Arbeitsgruppen bilden und das Thema intensiver 
in zwei Teilaspekten vertiefen: 

a) Was bedeutet die neuen Programme/Perspektiven für die Systemebenen Schulen/Schulaufsicht 
und Landesinstitute? 

b) Was bedeutet es für die Systemebenen Landesministerien und Bundesbildungsministerium? 

https://www.wuebben-stiftung-bildung.org/publikation-bessere-bildung-2035/
https://www.dipf.de/de/forschung/projekte/wissenschaftliche-begleitung-und-forschung-fuer-das-startchancen-programm
https://www.dipf.de/de/forschung/projekte/wissenschaftliche-begleitung-und-forschung-fuer-das-startchancen-programm
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Zwischendurch gibt’s eine Kaffeepause ca. 10.30 Uhr (15 Minuten), danach wollen wir im Plenum 
weiter diskutieren, welche Konsequenzen sich daraus für die Bildungspolitik von B90/Grüne auf 
Landes- und Bundesebene ergeben. 

 

Mittagspause 12.30 – 13.30 
 
TOP 9.  Reisebericht                                                                              13.30 – 14.30 

Organisiert durch die Wübben-Stiftung fand vom 11. bis 17. Mai eine Bildungsreise nach 
Calgary/Kanada statt, an der aus elf Bundesländern Mitarbeitende aus Kultusministerien 
/Landesinstituten teilgenommen haben. Schwerpunkt war u.a. die Frage, wie Kanada die strategische 
Nutzung von Daten in allen Stufen des Bildungssystems organisiert, dazu wurden u.a. auch zahlreiche 
Schulen besucht und mit den für das öffentliche Bildungssystem in Calgary zuständigen Personen 
Gespräche geführt. Susanne von Below war mit dabei und wird uns berichten. 

 
TOP 10.  Länderberichte                       14.30 – 15.15 

 
weitere Berichte zu aktuellen Entwicklungen auf Länderebene 

 

TOP 11. Verschiedenes                   15.15 – 16.00 
  
• Die Ständige Wissenschaftliche Kommission der KMK (SWK)  

Gutachten „Kompetenzen für den erfolgreichen Übergang von der Sekundarstufe I in die 
berufliche Ausbildung sichern“ zum Download: https://swk-
bildung.org/content/uploads/2025/03/SWK_2025_Gutachten-Sekundarstufe-I.pdf 

Zusammenfassung des Gutachtens zum Download: https://swk-
bildung.org/content/uploads/2025/03/SWK_2025_Gutachten-Sekundarstufe-
I_Zusammenfassung.pdf 

• Planung für die Herbsttagung Darmstadt am 17. und 18. Oktober 2025 
       Bisherige Vorschläge aus früheren Sitzungen sind Themen wie 

➢ Arbeitszeitbemessung von Lehrkräften und sonstigem päd. Personal 
➢ Stand der Umsetzung der Inklusion in Deutschland 

 

 
Ende der Tagung 16.00 Uhr 
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